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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 181.
Dienstag, den 10. Auaust 1880.

Kundmachung.
dom ^ m ? ^ Grundlage des § 14 des GeseheS
N^l. . " 1874 bestehenden Landwehrossiciers-
^puamenschulen in Wien, Brunn, Graz, Prag,
in Nt' " ^ Innsbruck, dann die Filialschulenna/^"?^ustadt, z^^g ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

das ^ , ^ " b e ^ ^ «folgenden Anmeldungen für
^ u l p h r 1880/81 am 1. Dezember 1880
schulen" " " " " " ^ ^ " Etablierung weiterer „F i l ia l .
Uferen K ^ " ^ " Landeshaupt- und sonstigen

" " " " ^"lzburg, Klagenfurt,
sicheln ^ ' «ralau, Czernowitz:c. —, im Falle
«uch s7 ^ " ^ " b e Anzahl von Aspiranten meldet,

^ '"r dieses Schuljahr in Aussicht genommen,
steht in? ^ursächliche Zweck dieser Anstalten be-
ten der , ^""b lHen Heranbildung von Aspiran-
Wehrdsl.// '̂ ^ " " ^eh r und auch sonstiger der
d c h / / U l nicht unterliegender Bewerber zu Ca-
HUtn^s " " ) im nicht a c t i v e n V e r -

N la tz^ " werden wie bisher Abend- und nach

âgesciiss diesbezüglichen Anmeldungen auch
"lje eröffnet.

trage a.ll " ' " ^ " g ber in diesen Cursen zum Vor-
siir die S ^ " ^ " Gegenstände gründet sich auf den
mierten l» ?"^^ ^ ^ Einjährig'Freiwilligen nor-

wird unenl^l '^"^^ ^ sämmtlichen Gegenständen
^berlichrn n / ^ geboten, und werden auch die ?r«
sucn lvsif ^ ^ " ' Vchreid-und Zeichcnrequi-

Z u d m ' ' ' v e r a b f o l g t ,
an Berktal ^""chte in den Abendcursen werden
und thcilly? ^ Abendstunden von 7 bis 9 Uhr
und Feierta " " ^ " " ^ ^ Stunden an den Vonn-

^ gen in Anspruch genommen.
^Mhalb,n ""^^'praktischen vortrage werden

Die w " ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ beendet.
W°lnabw^ . ^ August und September sind zur

I m w ^ " Uebungen bestimmt.

Prüfungen st"t?°^ ^""ber sinden die Schluss-

A u f n a h m s - M o d a l i t ä t e n .
^ / " n N n ^ " ohne Inanspruchnahme
d ? > Beaiins/i ^ " "u vorstehenden Almea 5 ge-
u . V ^ M l V w lg seitens des Landwehretats -
d « ^ n Stan^«"" ^betten (Officier) des nicht

^ S c h u l o r ^ « ^ b e n , b l e i b t die W a h l
. 2) D i , - ü b e r l a s s e n
K " n u , ' . a r ^ s c h ^ während ber Fre.
N nur A^^c'ers-Aspirantt'nschnle kann gründ-

^°c t i ven Z" ' V u s bem Mannschaftsstande der
hiilt'^" herauf r/n- ."^"ehl HUgewendrt werden.
V ^ ' bei w , l ^ "^!""'ben Aspiranten dieses Ver-
Am?N) en f M ^ " d,e freie Wahl des Schnlorte«
N ^ . von d/n "?M' im Falle ihrer allgemeinen
len^ig einbernfl. ^"?"ndigen Bataillonscommandcn
s e q u e n t ^ behnfsder ungeschmäler-
deV" "m fü "3^ ,?7 Tagescurses, an einer vom
Echn'^fficie s H ^ ^ ^ / ^ i d i g u n g bezeichnet wer-
i H "e etabl ^ ^ ^ " s c h u l e dem im betreffenden
' ^ " " 3 übergeben ^"l^uctwnscadre in Verpflegt
" s c h e ^ ^ ^ Äbsendung dahin erfolgt auf ära-

^ k n ^ v°rgedachten Zutheilung er-
^aßN "̂de der C a d ' ^ ^ ' ' ^ ^ » dem systemisierten
^eqn n^kbüren>°^ ""'wmnielien - die chärgen-
? e ä 2 °nt«n der ?^"^em werden denselben die den

L"V ° u N " ^ e K t w n ^ ^"<0MN3 des Lehr-
3^N)e? dem P H m s ^ o . chnen owie jenen Uspi-
^tniss^ welch"^"schaftsstande der nicht activen
^ v ^ M) ' z ^ umer Belassung in diesem Ve7.

^ " U" an«? Nnt,eruna eines Curses in
' "gc ruckstchtlich der Dauer sowohl

als der sämmtlichen vorgeschriebenen Lehrgegenstände —
auch auf eigene Kosten gemeldet haben (Punkt 1), zwar
nur einfach, jedoch als active Dienstleistung gerechnet.

3.) Die nach Vorstehendem genauestens zu präci-
sierenden Gesuche sind längstens

bis 25. Oktober l. I .

an jenes k. k. Landwehr« (Lanoesvertheidigungs-) Com-
mando zu leiten, in dessen Bereiche die Aspiranten do-
micilieren.

Bewerber aus dem Civilstande haben ihre Gesuche
mit dem von der politischen oder Polizeibehörde des
bezüglichen Aufenthaltsortes <bei Staats- und diesen
gleichgestellten Beamten von den Vorständen ber be-
treffenden Aemter) ausgefertigten Nachweise über die
Geburtsdaten, den Zustänoigteitsort, die genossene all-
gemeine Bildung, die Subsistenzmittel, gesellschaftliche
Stellung und einen tadellosen Lebenswandel zu in-
struieren.

Seitens der Aspiranten aus dem Mannschafts«-
stande der nicht activen Landwehr ist den Gesuchen der
Nachweis über die genossene allgemeine Bildung und
gewonnene militärische Ausbildung zuzulegen.

Wien, am 17. Juli 1880.

Vom k. k. Ministerium für Aunäesoer"
tkeiäigung.

(3191 — 3) Nr. 4043.

Ausschreibung von Stipendien
zum Besuche der Specialcurse für die holzverarbeitenden
Hausindnstrien und für die Korbflechter« und Wei-
dcncultur am Gcwcrbcmnsenm in Wien, dann der

Fachschule für Thonindustric in Znaim.

I n Gemäßheit des Beschlusses des hohen
Landtages vom 5. Ju l i l . I . werden hiermit im
Einvernehmen mit der lrainischen Handels- und
Gewerdekaminer drei Stipendien, und zwar eines
zum Besuche deö im Wintersemester 1880/81 am
technologischen Gewerbemuseum in Wien stattfinden-
den Specialcurses für die holzverarbeitenden Haus-
industrien, eines zum Besuche des in derselben Zeit
und an der gleichen Anstalt stattfindenden Special-
curses für die Korbflechter« und Weidencultur,
endlich eines zum Besuche der Fachschule für Thon-
industrie in Znaim, für die Dauer des ganzen
Schuljahres 1880/81 ausgeschrieben.

Die Bedingungen sind folgende:
1.) Das Stipendium beträgt beim erstgenannten

Specialcurse 400 fi., beim zweiten 300 st. und
bei der Fachschule für Thonindustrie ebenfalls
300 st. Hievon sind alle Kosten für die
Reise und den Aufenthalt, beim ersterwähn»
ten Stipendium überdies ein Beitrag zur
Arbeitsausrüstung des Zöglings zu bestreiten,
und wird eine anderweitige Vergütung in
keinem Falle geleistet.

2.) Jeder Stipendist übernimmt die Verpflichtung,
sich nach absolviertem Kurse durch mindestens
fünf Jahre im Lande gegen eine angemessene
Entlohnung zur Ertheilung des theoretischen
und praktischen Unterrichtes in den betreffenden
Industriezweigen beliebig verwenden zu lassen.

3.) Bewerber um diese Stipendien müssen daß
18. Lebensjahr zurückgelegt haben, den Nach-
weis einer genügenden Kenntnis der deutschen
und slovenischen Sprache, des mit gutem Er-
folge genossenen Volksschulunterrichtes, wenn
möglich auch der Absolvierung einer oder meh»
rerer Classen einer Mittelschule, sowie ins-
besondere den Nachweis ihrer Kenntnisse und
bisherigen praktischen Verwendung in dem
bezüglichen Industriezweige erbringen.

4.) Die selbst geschriebenen und gehörig belegten
Gesuche sind
bis spätestens 2 0. August d. I .

Hieramts zu überreichen.

Laibach, am 31. Jul i 1880.

Vom krainiscken AunäesuuAsckulfe.

(3262—1) Nr. 5397.

Kundmachung.
Nachdem die Rinderpest im Bereiche der Vice-

gespanschaft Karlstadt erloschen ist, wird der Seuchen-
grenzbezirk aufgehoben, und es treten die rücksicht-
lich desselben getroffenen, im hieramtlichen Erlasse
vom 22. Ma i l. I . , Z. 3297, enthaltenen An-
ordnungen wieder außer Kraft.

Die Civilwachen sind sofort nach Hause zu
entlassen.

Das Verbot der Abhaltung von Viehmärkten
wird aufgehoben.

Dagegen hat die an der Landesgrenze bestehende
Grenzsperre noch aufrecht zu bestehen.

I n dieser Richtung wird sich übrigens aus
die Kundmachung der hohen k. k. Landesregierung
in Laibach vom 27. J u l i 1880, g . 5510, be-
zogen.

K. k. Bezirkshauptrnannschast Tschernembl,
am 6. August 1880.

Weiglein m. p.

Xki-Iovüke iißliki», M^n. toäiy t M kuöni luoM
okrk^ in 8 torn tuäi uarsädß, kktsro so dilo 3
tuk l lM^m ukküom äi,6 22. lu^'n. t. 1., ätvv. 3297,
na, kuöm M6M okraj pogtavuo vpßiMu.

OjvilllS 8tlKX6 «6 MOlivjo Vftift I'«.2Z)UStiti.
6ivin8ki 8«mi^'i 80 noM äovo^Mi; ä lMi lk

uiHk pH 08tiM6 ä« /HpltH, kakor veil ud 6N0II!
lk^iaäMo 02Uimi1o 0. kr. äsiywß vlkäo V I^u-
M m aus 27.Mli> 1880, «wv. 5510.

0. kr. ttkiAMo AlkVklstvo v l)luomhi, äu6
6. n,VFU8t.ll. 1880.

>VeiFisin m. p.

(3261—1) Nr. 8469.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld werben

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches

für die Cataftralgemeinde Groß-
mrafchon

in Gemäßheit des ß 15 des Landesgesetzes vom
25. Ma i 1874, g . 12 L. G. B l . , die Local-
erhebungen auf den

16. August 1 8 7 8

und die folgenden Tage im Orte Großmraschou
mit dem Beifügen angeordnet, dass bei demselben
alle Personen, welche an der Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 7ten
August 1880.

(3230—2) Nr. 2554.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird bekannt

gemacht, dass ber Beginn der Erhebungen zum
Zwecke der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie T t e u e r g e m e i n d e T i h a b o j

au f den 14 . August 1 8 8 0

und die folgenden Tage festgesetzt ist.
Es werben daher alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht«
liches Interesse haben, aufgefordert, von diesem
Tage ab im Orte Tihaboj zu erscheinen und alleS
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht Treffen, am 5. August 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(3229—1) Nr. 5345.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 3 i ! August 1 8 8 0 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird^
in Gemäßheit des diesgerichtlichen Be»
scheides und Edictes vom 26. April 1880,
Z . 3266. die dritte ex«. Feilbietung der
dem Josef Femc von Visjigerm gehöri-
gen, im Vrundbuche Rectf.-Nr. 258 n.ä
Ponoviö Einl.-Nr. 19 der Steuergeineinde
Ieschenbcrg vorkommenden, gerichtlich auf
1772 f l . geschätzten Realität stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 31sten
Ju l i 1880.

(3169—1) Nr. 2281.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen der Margaret
Pelko von St. Veit die exec. Versteige-
rung der dem Josef Alajpah von Stu-
denz a/hörigen, gerichtlich auf 5020 st.
geschätzten Realitäten im Grundbuche der ^
Herrschaft Sittich des Fcldamtes 8ud
Urb.°Nr.I36undSuppl.BandIV,k0l.20.
Urb.'Nl'. 136/a bewilliget und hiezu drei ^
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die!
erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. September
und die dritte auf den

4. November 1880 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrea»
litäten bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wcr l , bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpioc. Vadium zu Handen,
drr Llcitationicommission zu erlegen hat,
sonne die Schätzungspiototolle und die
Ollmdliuchöexlractc können in der ^ericht»
llchen Reglj'lratur eingesehen werden. !

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 21sten
Juni 1680.

(3221—1) Nr. 6463.

Erinnerung
an Ursula C v e r t n i k , unbekannten Auf«
entHaltes, beziehungsweise deren unbe-

kannte Eib«n.
Von dem t. t Bezirksgerichte Gur l .

feld wird der Ursula Eoertnil, unbekannten
Aufenthaltes, beziehungsweise deren un»
b-lannttn <örben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton I l as von Dule Nr. 10!
die Klagc M o . Echtzung der Realität
Berg Nr. 447 aä Oberradelstein ange»
st-eng«, und wird die Tagsatzung hiefür
auf den

13 August 1 8 8 0 ,
vmmi tag» 8 Uhr, hievgerichls anneordnet.

Da dir Auftmhal e»N der Geklag»
ten diesen Ge>ichte u»brtannt und die-
selben vellricht aus den t. k. Eivlanden
abwesend sind, so hat man zu derrn Vrr«
tretung und auf ihre Gefahr uno Kosten
den Josef selut von Buöta als Cuia»
tor 2lj actuiii bestellt.

Dlr geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, dan>it sie allenfalls zur
rechten Zcil selbst erschemcn oder sich einen
aodern Sachwaller bestellen und diesem Ge-
richt« namhaft macheil, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Nege einschreiten und die zu
ihrer Verteidigung erforderlichen Schrille
einleiten können, widriyens diese Rechtssache
mit dem aufgeslelllen Curator nach den Be-
stiuimungrn der Gerichloordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
übrigens frei steht, ihre Rechlsbehelfe auch
d«m benannten Eurator an die Hand zu
ytbrn. sich die aus einer Verabsäumung
""stehenom Folgen selbst beizumessen haben

Gurlfeld. am

(3166—1) Nr. 2251.

Relicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte in Sittich

wird bei nicht erfüllten Licitat'onsbeding'
nisscn die Relicitation der vom Mart in
Zajc (auch Slla) lwn Gulenfeld um drn
Mcistboc pr. 714 fl. erstandenen Rcali»
tät Rectf.'Nr. 524 aä Grundbuch der
Herrschaft Zobelsberg bewilliget und hie«
zu die Tagsatzung auf den

19. Augus t l. I . ,
vormittags 11 Uhr, mit dem Beisatze
angeordnet, dass hiebei die Realität auch
unter dem Schätzungswerte nn den Meist,
bietenden hintangegeben werden wird.

6 . l. Bezirksgericht Sit t ich, am
18. Juni 1880.

(3222-1 ) Nr. 6312.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Mottling die exec. Versteigerung
der dem Johann Klemenöic von Kreuz»
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1438 fl .
geschätzten Realität 8ud Rust.«Curr.-Nr.
147 aä Herrschaft Mottling bewilliget
und hiezu drei Feilbiettmgs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. August ,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

16. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
in dem Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung

^ nnr um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten ober auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatwlisbcdingmsse, wornach
insbeMdeie jeder Licitant vor gemachtem
? lbote ein 10proc. Vaoium zu Handen
der Licitationscolntnission zu erlegen hat,

l sowie das Schätzungtprotokoll und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gericbtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
11. Ju l i 1680.

(3219—1) Nr. 7234.

Erinnerung
an Anna Tomazin, rücksichtlich deren un»

bekannte Elben.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gurl«

feld wird der Anna Tomazin, rüctsichuich
dercn unbekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Anton Fakin von Powerschie die
Klage poto. Bcrjah.ung und Erlö<chung
einer Folderung per 198 f l . 20 kr. an<
gestreng, und wird hiesür die Tagsatzung
auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hier^erichts angeordnet.

Da c>cr ^uieinhaltsor! der Geklagten
diesem Gerichte nnlielmmt und dijelbe
vielleicht aus den t. l. Erolünden ubwrjend
ist, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den

I Johann Kotar von Zabulovje als Eu«
rator aä actum bestellt.

Dir Geklagte wird hlevun zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen

l andern Sachwalter bestellen und diesem
! Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Verlheidlgung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vtstimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Oe.
klagte, welcher es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-

> rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsiiumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfelo, am
10. Ju l i 1880.

(3168—1) Nr. 2158.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht: j

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer«
amtes Sittich die executive Versteigerung
der dem Anton Pajs von Draga ge-
hörigen, gerichtlich auf 8110 f l . geschätz-
ten Realität aä Herrschaft Neugeramt
8ud Urb.-Nr. 20 und 2 l , nun Elnlage-
Nr. 46, Catastralgemeinde Draga bewil-
ligt und hiezu dk dritte Feilbielungs-
Tagslltzung auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Ex-
pedite mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund"
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 8ten
Juni 1860.

(3180—1) Nr. 4880.

Uebertragung dritter e<rec.
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . t. städt.-deleg. Vcznkbgcrlchle
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mchlc
(durch Herrn Dr. Zarnil) die drille exec.
Versteigerung dcr dein Johann Garbajs
von PotMriza gehörigen, gerichtlich auf
2970 fl. geschätzten Reality Urb.-Nr. 108,
loi. 434 all S t . Marein übertrugen und
hiczu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

25. August 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, dass !)ie Pfandrealilät bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schä-
tzungswert hintllugegeben werden wird.

Die Licitalionsbeoingmsse, wornach
insbesondere jeder ttlcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomlnission zn erlegen Hal,
sowie das Schützun^sprotololl und der
Hrundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 6. März 1880.

(3171 -1 ) Nr. 3752.

Erinnerung
an Slrfan I e j , unbekannten Aufenthaltes,
und dessen unbekannten Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach
wild dem Stefan I r j , unbelannten Auf>
entHaltes, und dessen unbekanntem Rechts»
Nachfolger, hiemil erinnert:

Es habe Josef Zioic, Grundbesitzer
in Golsche Nr. 60, wider drnselben die
Klage uuf Anerllmiunli des Eiaemhums-
rechtts auf die Reallläl kä Herrschaft
Wippach tom. XXV, p^ß. 250 und Ge
slattuilg der Emorrlribmlg d?ss>lben hier«
anj Lud piasL. 23. Ju l i 1880. Z. 3752.
hieraints eingebracht, worüber zur »um»
manschen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

26. August 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des Z 18
der Allerhöchsten Entschllcßlmg vom 18tm
Oktober 1V45 angeordnet und dem Ge-
klagten weaen seines unbekannten Auf-
enthalts der Gruildbssiyes Ioief Uis-ö
von Gotsche Nr. 58 als Curator aä ue-
tum auf seine Gefahr «nd Kosten bestell»
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, dass er allenfalls zu rechier
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und an<
her namhaft zu machen habe, wldrigens
diese Rechtssache nut dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 23sten
Ju l i 1880.

(3165-1) Nr. 216?.

Reassumierung
eMltiver FeilbietunA

Vom l. t. Bezirksgerichte in S H
wird die mit hiergerichtlichem " ' ' " ' < ,
vom 2, Ma l 1878. Z, 2594, " " °
Neassumierungsrechte Werte exec. ,?">
llii'g der dem Josef und der The '
Globokar von Trebez gehürigen Mc>
Urb.'Nr. 160'/z ^ Herrschaft ^
Neugeramt, zur Einbringung der 3°
rung der Ursula Rogelj aus dem ^
gleiche ddto. 13. April 1877 Z . ^
pr. 171 fl. 46 kr. s. A., im Rcasl"""
rungswege auf den

26. A u g u s t ,
3 0 S e p t e m b e r und
28, O k t o b e r l. I . . . „

vormittags 1 l Uhr. hlcrgerichts mit °c
vorigen Anhange übertrafen. ^

K. k. Bezirksgericht Sittich, a " ^
Juni 1880. ^ ^

(3223-1 ) Nr. 53"

Executive
Realitäteli-VersteigeruO

Vom k.k. Bezirksgerichte Uottl""
wird bekannt gemacht: ^ ^,, l̂

Es sei über Ansuchen des E " " ^
Fux von Mottling die exec. « H
rung der dein Stefan Ivec von ^ .̂
gehörigen, gerichtlich auf 1315 " ' .^
schätzten Realitäten 8ud Curr.'vll ^
und 404 ^ä Herrschaft Krupp nö-
tiget und hiezu drei Feilbietung^
satznngen, und zwar die erste aus

2 1 . Augus t ,
die zweite auf den

22. S e p t e m b e r
nnd die dritte auf den

16. O k t o b e r I 8 6 0 . ^
jedesmal vormittags von ^ bis 1^„ge
in dem Amtsgebäude mit dew ^M i i ^
angeordnet worden, dass die >pl ^
realiäten bei der ersten und zweiten^,
bietung nur um oder über b^^ i le l
tzungswert, bei der drittelt aber aucy
demselben hintangegeben werden- ĉh

Die Licitationsbedingnisse. l" H-
insbesondere jeder Licitant vor g e ^ ,
lcm Anbote ein loproc. Vadium z l H u
den der Licitalionscomn^ission zu ^ ^d
hat. sowie die Schätzung^protolo" ^
die Grundbuchsextracte können ' ^ ^
diesgerichtlichen Registratur e lM'
werden. ,.^. F

K.t. Bezirksgericht M ö t t M '
12. Juni 1880. ^
(3224-y Z t t ^ '

Executive .
RealitätenversteigeND

Vom t. k. Bezirksgerichte ^
wird bekannt gemacht: ^ ««b ^

Es sei über Ansuchen des I " M '
moniö von Podreber die execu " ^
stcigeruug der dem Marko S " ' " 7B '
Mottling gehörigen, gerichtlich a"> 40 ^
geschätzten Realitäten Eltra-Nl' ^,g b̂
910 der Steuergemeinde M " . K ^
williget und hiezu drei F e t M " ^ ^
satzungen, und zwar die erste

25. Augus t ,
die zweite auf den

2 2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den „ „ ...

16. Ok tobe r I S ^ ^ O .
jedesmal vormittags von ^ ys,.l,aN^,l
in dem Amtsqebäude mit dem ̂ a l ' " a
geordnet worden, dass die P'"«,Oiet ,
bei der ersten und zw"tt" H , . F " ^
nur um oder über dem Sch"v^ , s^
bei der dritten aber auch untr' ^
hintangegebm werden. . ^ n)^ .^

Die Licitationsbedingms^ ^ ' H
insbesondere jeder ^icitan ^ H ^
tem Anbote ein wproc.Vad'"»^1« ^e
der Licitationscommission z" ^ uN^K,
sowie die Schätzungsprotolv" ^ l " ^.
Grundbnchscztracte könne» > , „ l ^ ^
gerichtlichen Registratur e M M M ! ) '

K. t. Bezirksgericht ^
26. Juni 1880.
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Neassumimmg
'Wer ezec. Feilbietung.
i ° °! s" b«t»„« der N.alIM ««„d II,

W ft «u'^u, dm " " " " " " ° p'

5 .^ t t 'V^"^^^r l ° ibach, am
(NUnvx-"^ .

M ^ Nr. 2924.

mechlmierung
' ^ mc. Feilbietung.
3and V / . ? ' ^ ^ i e t u n g der Rcali,ät

-Ahwe^7^20'^^^"lowlz im
YÜ n, ^ f l - wird auf den

Mittag« i 5 ^ " s t 1 8 8 0 .
"witrt. " ^ ' h'trgcrichts reas.

lü. I.',-' ^ ' ^ " i c h t Oberlaibach. am

^N^T^—
ss^. ^. ^ r . 15.234.

<zH utwe Besitz- und

3^"es Pcte?« . "l"che" des Josef und der
^ W o s c h " ' 7 Tounschel (durch Herrn
^ ° " h o l m ^ , ^ec. Feilbiclung der dem

7 " und ^ U c h e " Pfandrechte be-
>^ und G ° " ) , ^ 0 ft. bewerteten Be.
^ ^ 2 ' ^ c h l e auf die Wiesen di-
^lNtindc^n?. n " " i liLi und auf den
"'ezu drei >'!,sm^na bewilliget und
""b jlvar die 2 ^ " u n g s . Tagsatzungen,
„ 2? 'o?"f den

" ' d i e ^ ^ e p t e m b e r

^malv«n?l !^ber 1880,
"Nd Nülhi f ^ bl« 12 Uhr vormittags
^U°9s, h ^ " ° " ^ bis 6 Uhr nach.
> " w o r ^ ^

> n u r u . ^ ^ und zweiten F e i ^
tt^lt l ^ u er dem Schätzungswert.
.^'"selben °p. ^ " " « aber auch un-

^M^^««ericht La.

s> Nr. 9568.

r ? ' " " h er I I " " " " d» l . ! , Finanz-

7 ' U ' ^ , hat.
und de

^ 2 ' ^e îstra " " ' >>' ^ r die«.
^ . ^N I,"/"gesehen werden.

" ' Na, 1880.

(3172—1) ' Nr. 3505.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l . t. Bezirksgerichte Wippach
wird mit Bezug auf das dlesgerichlliche
Edict vom 11. November 1877, Z. 6684,
belannt gegeben, dass über Ansuchen des
Herrn Franz Kauöi«? von St . Beil die
executive Versteigerung der dem Alois
Preprost von Orehooica Hs.»Nr. 19 ge>
hörigen, auf 1299 fl. geschätzten Reali,
liUrn aä Herrschaft Wippach tom. IX,
l ) ^ . 456; u,<1 Nculoffel t,0iu. I I , pu^. 39;
ml Schiwlzhoffen t0M. I , Mß. ii83 und
u.ä Pfarrlirchcngilt Wippach wm. I, p ^ .
<:0 reasfumlert und neuerlich drei Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

27. Augus t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r !
und die dritte auf de»

29. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichlslcmzlei mit drm früheren
Anhange angeordnet wurden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
10. Ju l i 1880.

(3187—1) Nr. 10,736.

Executive
ReMätenversteigenmg.
Vom t. t. stüdl.-dcleg. Bezirksgerichte >

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz,

procura.ur hier die exec. Versteigerung
der dem Korenz und der Elisabeth Sanus»
lar von Bresowiz Nr. 39 gehörigen,
gerichtlich auf 400 fl. gcschiitzteu Realität
Urb.'Nr. 999/IV, toin. X, toi. 227 ^ä
Magistrat Kaibach bewilligt und hlezu
drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2b. Augus t ,
die zweite auf den

25. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtblanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali»
tät bei der ersten und zwcltm Fcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird. »

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Kiproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisflon zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. Ma l 1880.

(3198 -1 ) Nr. 4679.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. BezirlSgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer,
amtes Adelsbera die exec. Versteigerung
der dem Iofef Lepcl von Woulsche gc
hörigen, gerichtlich auf 1785 f l . geschütz.
ten Realität Urb.'Nr. 644/5 ad Seno-
setsch bewilligt und hiezu drei Feilblelungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . Augus t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hirrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Vfandrealltilt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbediugnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotuloll und der
Grunobuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg. am
2. Ju l i 1880.

l3IU7-I) Nr. 2202.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Btcuer-
amtes in Sittich (now. des hohen l. l .
Aerars) die mit dem Bescheide vom 13ten
Dezember 1879, Z. 4815. auf den 10len
Juni 1880 angeordnete dritte erec. Fell.
bietung der den Anton, Maria, factlsch
Johann Nadrach von Weixelburg, Eonscr.>
Nr. 75 gehörigen, auf 2522 ft. gcschätz
ten Realität aä Stadt Weixelburg tom I,
toi. 45, wm. I I , lol. 150 und Pfarrgilt
St . Cgyoi Rcclf.'Nr. 16, WI. 32 auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 11 Uhr, yiergerlchtS mit
dem vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Sit t ich, am
11. Juni 1880.

(3185—1) Nr. 14,432,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . slädt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird betamtt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen der Antonie
Slrizel (durch Herrn Dr. Zarnil ill Lai«
bach) die executive Versteigerung der dein
Anton Padar von (Kanilsche gehörigen,
gerichtlich auf 676 si. geschätzten Hälfte
der in der lrainischen Lanbtafel Lud
Band I I , I . - N r . 245 vorkommenden
Gillrealltät Ganilschhos bewilliget und
hiezu drei Feilbietungö'Tagsatzungen, und
zwar die eiste auf den

2 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

2 2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

23. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unlcr demselben hint«
angegeben werden w<rd.

Dle LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchHtzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, um 15. Ju l i 1880.

(3186 -1 ) Nr. 9324.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Antonia
Stricelj von Laibach (durch Herrn Dr.
Zarnil) die exec. Versteigerung der dem
Anton Padar von Ganitsche gehörigen,
gerichtlich auf 2442 ft. 40 lr., 1655 fl.
und 120 fl. geschätzten Realitäten Ein!..
Nr. 1, 16 und 17 aä Steuergemeinde
Kleingupf bewilliget und hiezu drei Feil»
biclungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . Augus t ,
die zweite auf den

22. Sep tember
und die dritte auf den

23. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordmt worden, dass die Pfandrealltüten
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Llcitallonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisfton zu erlegen hat, sowie
die Schätznngsprotololle und die Grund-
buchsextracte lünnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Der unbelannt wo befindlichen Ka.
tharina Hop resp. deren unbelannten Er«
ben und Rechtsnachfolgern wurde Herr
Dr. Ahazhizh zur Wahrung ihrer Rechte
zum Curator bestellt.

Laibach, am 10. Mai 1880.

(3178-1) Nr. 16.693.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte vom 21. »pri l 1880,
Z. 7905, bekannt gemacht:

Es werde bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten exec. Feilbietungs-Tagsatzung in
der Executionssache der krainischen Spar»
casse in Laibach (durch Herrn Dr. Sup.
pantschitsch) gegen Michael Stembou von
Vrunndorf nunmehr zu der auf den

28. August 1 8 8 0
anberaumten zweiten exec. Feilbictung der
Realitäten Eln l . . Nr. 549 und 555 ad
Sonnegg mit dem ursprünglichen An»
hange geschritten.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 29. Ju l i 1880.

(3181—1) Nr. 16,625.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.'beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Tdicte vom 10. April 1880,
Z. 7744, bekannt gemacht:

Es werde bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten exec. Feilbielungs.Tagsatzung
in der Executionssache der Maria Oohar
von Vostru gegen Francisca und Primus
Moönik von Sostru Nr. 9 nunmehr zu
der auf den

2 1 . August 1 8 8 0
anberaumten zweiten exec. Fcilbietuug der
Realität R«l f . .Nr. 29/a, toi. 5, wm. I I
kä Lustthal mit dem ursprünglichen An«
hange geschritten.

K. l. s1ädt..deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 28. Ju l i 1880.

(3170—1) Nr. 3777.

Reassumierung
ezec. Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des l. l. Sleueramtes

Wippach (in Vertretung des h. k.l. NerarS)
wird die mit dem Bescheide vom Uten
September 1879, Z. 4763, auf den I0len
Jänner, 10. Februar und 11. März 1880
angeordnet gewesene, sohin fistierle exec.
Feilbletung der dem Alois Fablii von
Podbreg Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf
1169 fl. bewerleten Realität aä Herr-
schaft Wippach wm. X, Mß. 413, 419.
481 und 434 und wm. XIV, paß. 31
und 448 l63,88Ullin.nc1() auf den

7. Sep tember ,
8. O l t o b e r und
9. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hlergerichtS mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 25sten
Juli 1830.

(3197-1) Nr. 5178.

Executive
! Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezirlSgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Mart in
Srebot die exec. Versteigerung der dem
Kaspar Samsa gehörigen, gerichtlich auf
3709 ft. geschützten Realität Urb.'Nr. 5
aä Raunach bewilligt und hlezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26. Augus t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealität bei

jder ersten und zweiten steilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor aemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen

!der Licitationscommission zu erlegen l)at.
sowie das Schätznngsprotololl und der
Gnmdvllchsrrllücl lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

! K. t. Bezirksgericht Adelsbera. am
;26. Jul i I860, " '
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öir. Hlrscli
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch ver»
aUete). insbesonderr Harnröhrenstüsse, Pollu-
tionen, Manuesschwäche, Geschwüres Syphilis
und Hautauoschläge, Fluss bri Frauen, ohne
Vcrussstoinng des Patienten nach ganz neuer
Methode in nur wenigen Tagen gründlich

(discret), Ord'nation: (3216) 2

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von 9 bis (5 Uhr. Sonn» und Feiertage

von 8 bis 4 Uhr. Honorar mäßig,

D M " Behandlung auch brieflich. "WW

Gesucht
^vräsn für ein ̂ ro88S8, seaio^onoZ litsrlln-

»elieg Untorusliman

ISeisem.de.
Vsräiongt gollr lolmouä. I'Hollksnntnig«

niolit ylforäorlien. !
Huub ve»lnto, Lebrer, Nelnenäe »näerer

Lr»uol>en oto,, ^vslclw 8ion n^mdaltun I^odon-
voi(lion3t vorgck»t?on nollon, bsliodsu 8iok 2U
moläsn. (2151) 156-23

I^iterariscdl;» Institut, >

Albert Schiiffcr,
Handschuhmacher und chir. Bandagist,

3t«rnull<« Ur. 8, Alliöa<6,
empf ieh l t sein reich sort iertes Lager

von
Wiener Glaw-Handschuhen mit bopp. Naht nnd
seidener Tambournaht (neueste Mod''), 3leit» und
Kulschierhandschuhcn, Waschleder» und Zwirn»
Hmidschuhen, Leder-Bettdecksn, Regenmänteln,
«Strumpfbändern, Hosenträgern nnd Cravatten,

Lager von allen Gattungen Bruchbändern
ic, lc. Einlailf v»n rohen Reh», Goms» und
Hirschhäuten, (2308) U)

Gut in Krain
Mlt größerem Gruudcomplex w i ld ge<̂ en Bar«

zahlung zu taufen gesucht durch

Carl Soncgger,
Graz, Radehkystraße Nr. 27. Graz,

Clavier
ist zu vermieten, eventuell auch zu verkaufen,
— Mhcre Auskunft ertheilt die Vuchhandluua.
Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vambcrg, (3151 3

Wäsche,
eigenes Erzeugn is , und

KerreN'U. Nc.mkN'Mollew!lren
solid und billig bei

! O. Z. Karnnnn,
hauptplntz, (3,ey 3

Preiscourante franco
l,324l —l) Nr. 5649.

Bekanntmachung.
M i l Be.ug auf das d'e«seilia.c Edict

dom 14. Ma i d. I . . Z. 2985 wird be-
lannl gemach», dass dir in der Er cxtions«
suche des Loren; Urbankl von Sraloolje,
Curator des Johann U'ba»iet vun Nn-
trrvcllach (durch Herrn Dr Meucinger,
Advocat in Krainvurg). g''aci, Georg
Kvaa'schen Verlas« von Zirllach für die
uxdctannt wo befindlichen Johann Nagliö
van Kulriz. Marti» Koschnil, Anton
Kern von Kolriz. Mari» Stofi^. Üitat.
thäus. Maria und Maria Herne lauUn»
den Rralfeilblelun^sv»,drit<n dem für dit-
selben aufaeslllltkn Curator k̂ ä »owm
Herrn Dr. Burger, Aooocat in Krain«
durg, zugestellt wurden.

K. f. Be^irlsgericht Krainburg, am
7. Angxst 1880.

(3117-3) Nr. 7618.

Bekanntmachung.
Dem angeblich in Kroatien befind-

lichen Matthäus Lunlo von Scherauniz
Nr. 43 wird hnmit belamit geinacht.
dass dems'lveil Ma l i haus Lunko van dort
Hö.«Nr. 38 als Euralor aä act,um auf-
gsst Ut und diesem das in der Executions«
fache des l- l. Steueramtes Loilsch gegen
ihn einq^brachle Rcalfellbietungsgesuch
äs prass. 18. Mal l. I . , Z. 5086, M o .
63 ft 88>, tr. resp der hierüber er.
aangtne Bescheid von, 6. Juni l. I . ,
Z. 5086, zugefertiaet wurde.

K. t. Bezirksgericht Lo.tsch, am 27sten

Die ungarisch-französische

YnftwUiullHtt
(Franco-Hongroise)

mit oinom
Actienkapital von 8 Millionen Gulden in Gold,

worauf
4 Millionen Gulden in Gold bar eingezahlt,

versichert:
1.) gegon Feuer-, Blitz-, Dampf- und Gasexplosions-SchUden;
2.) gegen Chdmage, d. h. Schilden durch Arbeitseinstellung oder Entgang

dos Einkommens infolge Brandes oder Explosion;
3.) gegon Bruch von Spiegelglas;
4.) gegon Transportschaden zu Wasser und zu Land;
5.) auf Valoren, d. i. Sendungen von Wertpapieren aller Art und Bargold por

Post, zu Wasser und zu Land;
6.) auf das Lehen dea Menschen, auf Kapitalien, mit und ohne antiripativo

Zahlung der versicherton Summe, auf Bonton, Pensionen und Ausstattungen.
Das bodeutende Actienkapital gewährt den Voraichorten vollständigo Ga-

rantie. Vorkommende Scbädon worden prompt, coulant abgowickelt und aus-
bezahlt, obonso werden den p. t. Versicherungssuchenden dio weitgohondsten
Begünstigungen eingeräumt. Vorsichorungsanträgo wo don entgogengouommen
und allo gowiinschten Aufklärungen orthoilt sowohl bei dor gofortigton Goneral-
agentschaft als auch boi don Hauptagentschaften in der Provinz und boi don
Spocialagenturen in allen grösseren Orten dos Landen.

Die Generalagentschaft für Steiermark, Kärnten und Krain in Graz,
J a c o b S y z , Radctzkystrasse Nr. 8. (190U) 4

Die Hauptagentschaft für Laibach u. Umgebung befindet sich bei
den Herren T e r c e l s : SZ £ T e l ^ r e " p , Hauptplatz 10.

privil.

PURITAS,
Haarverjiiii&iing&- Milch.

Otto P r a n z , Wien, VII., Mari ahil fers trasse Nr. 38.
, , l*nrltn«lu ist koine Haarfarbe, soudern eino milchartigo Flüssigkeit, welcho dio

nahezu wunderbare Eigenschaft besitzt, weisso Haaro zu verjüngen, d. h. allmählich, und zwar
binnen l&tiKMtcna v l e r s e l i n T a g e n , ihnon jono Farbo wiederzugebon, welch»
aio ursprünglich besassen! (1545) 12-12

Die Flasche „ P u r l t a « " kostet 2 sl. (bei Versendungen 20 kr. für Spesen).
Niederlage in LalbttCh bei Herrn Ed. Mahr , Parfumeur.— Klagenfurt: Josef

Detoni , Friseur. — Villacii: Math. Fürst Sohn.

Neuerfundenes

englisch patentiertes Chemical Fluid
von

Schoetensaek & Co. in London.
Sicherstes und völlig: unschUdllches Mittel zur Vernichtung jeg-

lichen Ungeziefers boi Schafen, Schweinen, R 'nderne tc , sowio zur schnel-
len, grlludlichen Heilung der Rinder; esr, Klauenseuche, Krütze, KUude
und aller äusseren ansteckendou Krankheiten boi dio.son Thioron. Gibt, boi
Schafen angewendet, dor Wolle oiu weiches, seidenartiges Aussehen und ist ganz
bosonders ompfohlon vom königl. Schäforeidirector von Knose in Königsborg.
Vielo belobigende Zfugnisso von Landwirten dos In- und Auslando« liegen vor.

Alleiniges Lager für Steiermark, Kärnten, Krain, Kroazien
bei (3141) 4—2

Brüder Rocfiel In Glraz,
wo a u c h P r o s p o c t o und G o b r a u c h s a n w o i s u n g e n zu h a b e n s ind .

Pferde-Licitation.
Samstag, den 14. August 1880, vormittags 10 Uhr, werden

am Franz-Josef-Platze zu Laibach iuachbenannte Wallachen,
und zwar:

Gb.-Nr. 33, Machko, Schimmel, 168 cm. hoch, krain. Landeszucht,
üb.-Nr. 46, Kanbon, Braun, 107 cm. hoch, Anglo-Normanner,

g-e^en gleich bare Bezahlung öffentlich im Licitationswoge verkauft
werden, wozu Kauflustige zu erscheinen eingeladen werden.

Selo bei Laibach, am 9. August 1880. (mi) .A_x

Vom Commando des k. k. Staats-
Hengstendepot Graz, Posten Nr. 2 zu Selo.

(3177 1) Nr. 15,856.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-delea.. Gezirtsgerichte

Laibach wird bclannl gemacht:
Es fei der Perlassenschafl der vor unge-

fähr zwei Monaten verstorbenen Iosefa Pis.
lur wieder oerehl. Iesich, gewesene Grund«
desiherin aus PianMchel Nr. 9, resp.
deren dem Gerichte noch unbelannten Er-
ben und Rechtsnachfolgern zur Wahrung

der Rechte in der Efecntionssache deß
Iohainl Pctriö von Gllbnische (durch
Herrn Carl Ahachizh) gegei, Ioscfa Pis^
lnr poto. 59 fl. s. A. Herr Dr . Sajovic,
Advocut in Laibach, zum Curator a<i
acwm bestellt »nd ihm der Realschä-
tzungsbescheid vnm 18. Ju l i 1880
Z. 13,479, zugestellt worden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 22. Ju l i 1880.

( 3 1 9 5 - 1 j Nr. 5490'

Bekanntmachung.
Von dem l. l Vezirls^nichte ^

luird belannt negebe», daŝ  f^ °^.^
belannt wo befindlichen Iohan" ^
nnd Narlholmä Kuralt aus ManM°"
eventuell für deren unbekannte Erbe"
Rechtsnachfolger Herr Dr. Pirnat. »°
cat in Stein, als Curator ̂ ^ , . p
zur Wahrung ihrer Rechte als T"M
gläubiger in der RealelccullonsM
k. t. Tteueramtes in Stein (uow.°"'
t. t. Aerars) gegen Matthäus Scs«^
KleinmannSburg sMo. 36 fi- ° / ' .^
bestellt und ihm unter einem der
fällige Nealelecutlonsbesch îd vom <l">
I u m I860. Z. 3334, zuaestell! ^

K. k. Bezirksgericht Stein, aw ">
Jul i 1880. ^ ^ ^ ^ >

(3174-1 ) Nr. 14.22!'

Bekanntmachung.
Dln unbelattnten Erben »ach H

Pistur uerehl. Icsich von P'" '^ ! .
wird belamtt geaebcn, es sei in der .
cutionssache dcs Anton Pezdir von ^
bürg gegen Iosefa Pislur ve»ehlH
peto. 83 fl. 50 lr. s. A. Herr Dr. «" <
l̂ösche in l?llibllch für sie zum <""

n,ci g,etum ernannt worden. ... O
K. l. städt..drleg. Vezlrtszttlch'

bach, am 6. Jul i 1880.

(3175 -1 ) Nr. 15,66''

Bekanntmachung,.
Vom t. l. stadl.'deleg. Bcz 'M"

Laibach wird bekannt gemacht'- ^l
M i t Verordnung deS hiesige"^

Landesgerichtes ddlo, 10. Ap"l M
Z. 2484, wurde Johann Gtruß " ^
tcrplrnitsch als Prodigus unter ^ , .
gestellt und demselben als Clirat" „l
thilus Schuster von St . Marti»
Großkahlenberg aufgestellt. ,. D

K. k. stadt.'deleg. VezirlsgeMl
bach, am 15. Ju l i 1880. ^ ^ ^ - <

(3176-1 ) Nr. Ib'46

Erinnerung ,,,
Vom k. l. stlldt.-deleg. Vejlrlo^„>

Laibach wird dem unbekannt wo ^ !
lichei, Josef Adler von öalbach ^
ermuer«, dass ihm zur Wahrll"»^^
Rrchte über des Depostlierungsgc'""^
Franz Hillart von Laibach <" ̂  » ^
cutlonssache des Josef Adler aeste""K«'
Hillart M o . 80 fl. s. A. He" " ' ^
IciUiil Zarnit in Naibach u " l ^ D ' "
zsil!g<>r Zustellung deS dieSger̂  M,
Bescheides vom 17. Ju l i 1880. Z ' ^
zuni Eura'or »ä »otum bestellt war ^,.

K. l. städt..delea. Nezirlsg"'^
bach, am 29. Ju l i l 8 8 0 ^ ^ ^ < <

(3N9-3) " ^ "

Bekanntmachung
Den unbekannten Rechts""H^

der Agatha Martinö.ö von ^ " 0 " B
hlemlt bekannt grmacht, dass <^"
Andreas Martlnöiö von Seed"' ^ F
rator ^H 2owm aufgestellt u"°,g<
derPfllndtkchls.Elnoerleibungs"!"^
7. Februar l. I . . Z. 1361, i"»'
wurde. n,l^

K. k Bezirksgericht Loitsch. "
Juli 1880. ^ ^ K
(3120—3) ^ '

Bekanntmach»";,,«
Den unbekannt wo be f i ndH ^

Volöina von Schwarzenberg, " ' c>el̂ ..
nil von Raunil und Mart" ^ ^
von Stermza und den »"beta"" ^ <Z>
Nachfolgern der Maria M"s" " 5 ^ "
Michael Ierina'schen Erben von " ^

Mathias Vcrbiö von ^ " ^ " W s ^
Masle von Brod und G " " ^ g c ' <
U.,terloitsch wird hicmil b " ^ ^ ^ s ŝ
dass denselben Herr 2arl ^ ^ „ .,
Kirchdorf als Curator a" - B , " H
gestellt und diesem der Ncalse ^ ^
bescheld vom 2. Juni l. ̂ - ^
zugefertlge! wurde. ,H <»!"

K. t. Bezirksgericht LoitM
Ju l i 1880.

Druck u»t> Verlaz von I z . v.Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


